
Maximilian Schmidt (genannt Waldschmidt) 

(* 25. Feb. 1832 in Eschlkam/bei Cham/Obpf. -  8. Dez. 1919 in München) 

 

Bairischer Bestsellerautor zu Urgroßvaters Zeiten 

Der gebürtige Oberpfälzer war zu seinen Lebzeiten ein ganz bekannter und berühmter bair. 

Volksschriftsteller und Vielschreiber, der ca. 60 große Prosawerke (Romane und Erzählungen) 

und 40 Bühnenstücke schaffen konnte und als „Dichter des Waldes“ von Prinzregent Luitpold 

das erbliche Privileg verliehen bekam, den Namenszusatz „genannt Waldschmidt“ zu führen. 

Die kgl. Wittelsbacher vorher waren auch schon „Waldschmidt-Fans“: Kg. Maximilian II. und 

vor allem sein Sohn, Kg. Ludwig II., der „Märchenkini“! Mit dem Beinamen „Kostüm-

Schmidt“ belegte man ihn später auch wegen des historischen Volkstrachtenfestes, das er 1895 

in München organisierte, und auf das unsere alljährlichen Oktoberfest-Trachtenumzüge am 

1. Wiesn-Sonntag zurückgehen. Heute ist der Dichter – trotz all seiner Verdienste und trotz 

einer vor allem in seinem Geburtsort Eschlkam vorbildlich gepflegten Erinnerungskultur 

(„Waldschmidt-Verein“, 1964. – „Waldschmidt-Museum“, „Waldschmidt-Preis“) im Freistaat 

Bayern, der ja auch lt. Verfassung ein Kulturstaat ist und sein will, weitgehend vergessen, 

leider! 

Am 8. Dezember d. J. steht der 100. Todestag von Schmidt-Waldschmidt im bairischen 

Kulturkalender. Aus diesem Anlass organisierte dankenswerter und vorbildlicher Weise ein 

junger Oberpfälzer, Manfred Sailer, der im Kloster Metten in der Bibliothek arbeitet, eine sehr 

sehenswerte Gedenk-Ausstellung, bei deren Eröffnung (03.11.2019) ich auch a bissl mit-

„gschaftln“ darf. Herzliche Einladung zur Vernissage und zur Ausstellung auch von meiner 

Seite! 

Ort: Neue Bibliothek des Klosters Metten, Abteilstraße 3, 94526 Metten 

Eröffnung: Sonntag, 03.11.2019, 16.00 Uhr 

Dauer der Ausstellung:  04.11.-22.12.2019 

 Montag - Freitag, 8.00 – 16.00 Uhr 

Eintritt frei. Info-Tel.: 0991/9108-125 Manfred Sailer bzw.  

bibliothek@kloster-metten.de 

Oiso dann, auffe auf Mettn, zum Waldschmidt!“ 

Lb. Grüße vom Göttler-Hans al Geddla Hans 

Osterholzen 3, 94148 Kirchham, Tel. 08531/22261, Fax 08531/980169,  

Mail: hans.goettler@mail.de 
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